
Neuerscheinungen in der
studio-reihe neuer musik:
MAURICIO KAGEL: HETEROPHONIE

Sinfonieorchester des Hessischen Rundfunks
Leitung: Michael Gielen
Text: Mathias Knauer „Kagels Heterophonie" WER 60043

WITOLD LUTOSLAWSKI
1. SINFONIE

Sinfonieorchester Radio Warschau / Jan Krenz

2. SINFONIE
Sinfonieorchester des Südwestfunks Baden-Baden/
Ernest Bour
Text: Josef Häusler „Die Sinfonien Lutoslawskis" WER 60044

In Vorbereitung (Auslieferung September/Oktober):
GYÖRGY LIGETI
REQUIEM, für Sopran- und Mezzosopran-Solo,
zwei gemischte Chöre und Orchester

Sinfonieorchester des Hessischen Rundfunks/Michael Gielen
Chöre des Bayerischen Rundfunks/Wolfgang Schubert
Liliana Poli, Sopran; Barbro Ericson, Mezzosopran

LONTANO für großes Orchester
Sinfonieorchester des Südwestfunks Baden-Baden
Leitung: Ernest Bour

CONTINUUM für Cembalo solo
Solistin. Antoinette Vischer WER 60045

LUC FERRARI
UND SO WEITER

pour piano electrique et bände magnetique
MUSIC PROMENADE

Mixage originale WER 60046
FOLKE RABE: WAS??
BO ANDERS PERSSON: PROTEIMIM PERIALISM

Zwei Produktionen aus dem Elektronischen Studio
des Schwedischen Rundfunks, Stockholm WER 60047

Neuerscheinungen in der
TASCHEN-DISKOTHEK NEUER MUSIK
(17 cm 0, 33 UpM, stereo)
Preis pro Schallplatte mit Textbeilage: DM 6,90

K. PENDERECKI: CAPRICCIO für Oboe und Streicher
Sinfonieorchester des Südwestfunks Baden-Baden
Leitung: Ernest Bour; Solist: Heinz Holliger

K. SEROCKI: SEGMENTI
Polnisches Radio-Sinfonieorchester
Leitung: Jan Krenz WER 314

ALBAN BERG: DREI ORCHESTERSTÜCKE, op. 6
Sinfonieorchester des Südwestfunks Baden-Baden
Leitung: Hans Rosbaud WER 321

G. LIGETI: LONTANO für großes Orchester
Sinfonieorchester des Südwestfunks Baden-Baden
Leitung: Ernest Bour WER 322

ISANG YUN: SHAO YANG YIN für Cembalo
EARLE BROWN: NINE RARE BITS für Cembalo.
Version Nr. 2

Cembalo: Antoinette Vischer, George Gruntz WER 323

G. M. KOENIG: FUNKTION GELB
Studio für elektronische Musik, Universität Utrecht WER 324

In Vorbereitung (Auslieferung 15. September):
K. STOCKHAUSEN: SPIRAL für elektrische Blockflöte

und Kurzwellen
S. BUSSOTTI: RARA für Blockflöte, Duofassung

Solist: Michael Vetter WER 325

Alle neuen und künftigen Nummern unserer TASCHEN-DISKO-
THEK sind Neueinspielungen (mit Ausnahme WER 314B. Serocki)
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cogito — ergo wergo

fono forum-Leser
schrieben uns .. .

Gestrichene Aufnahmen
Die von Herrn Bökenkamp (Heft 6) vermißte Aufnahme von
„Fidelio" unter Wilhelm Furtwängler ist bei dem amerikanischen
EMI-Etikett „Seraphim" in einer Monopressung auf drei Plat-
ten unter der Nummer IC-6022 erhältlich.
Ich möchte an dieser Stelle nicht versäumen, auf einige
weitere interessante Aufnahmen hinzuweisen, die zwar im
deutschen Katalog gestrichen sind, aber weiterhin auf „Sera-
phim" erhältlich sind:
Puccini: La Boheme, mit de Los Angeles, Bjoerling unter
Sir Thomas Beecham - Mono (2 Platten) IB-6000
Giordano: Andrea Chenier, mit Gigli, Caniglia, Bechi, Simio-
nato, Taddei unter Oliviero de Fabritiis - Mono (2 Platten)
IB-6019
Leoncavallo: I Pagliacci, mit Gigli, Pacettl, Basiola unter
Franco Ghione, aufgenommen 1934 — Mono (2 Platten)
1B-6009
Mascagni: Cavalleria rusticana, mit Gigli, Bruna-Rasa, Bechi,
Simionato unter Pietro Mascagni, aufgenommen 1940 — Mono
(2 Platten) IB-6008
Verdi: Aida, mit B. Gigli, M. Caniglia, G. Bechi, E. Stignani
unter Tullio Serafin, aufgenommen 1946 — Mono (3 Platten)
IC-6016
Poulenc: Les Mamelles de Tiresias, mit Duval, Giraudeau
unter Andre Cluytens - Mono (1 Platte) 60 029
Außer weiteren Gesamtaufnahmen von Opern sind noch eine
Reihe interessanter Einzelaufnahmen erhältlich.

H. O. Nickolay, Köln-Mülheim

Anmerkung der Redaktion: Seraphim-Platten sind über den
ASD der Electrola erhältlich, der Stückpreis beträgt 16,— DM.

Alte Gesamtaufnahmen
Man spricht zu wenig von älteren Gesamtaufnahmen. Mancher
Plattenliebhaber würde sich gern Aufnahmen berühmter Diri-
genten oder Sänger anschaffen, wenn er nicht den „alten"
Klang scheuen würde. Es ist bisher wenig bekannt, daß
technische Mängel praktisch nur bei der Plattenherstellung
entstanden, daß jedoch die Originalaufzeichnung (auf Band)
oft selbst vor 20 Jahren schon eine hervorragende Platte
ergeben würde, schnitte man die Platte mit den modernen
Maschinen neu. Beispiel: Die Kassette „Ein Maskenball" von
Verdi mit Callas—di Stefano-Gobbi AB-9082 C, neu heraus-
gegeben von der japanischen EMI-Tochter. Diese alte Auf-
nahme klingt jetzt ausgezeichnet, klar, nicht dumpf, ohne
Rauschen, besser als manche Neuaufnahmen. Hinzu kommt,
daß alle drei Sänger noch auf dem Höhepunkt ihrer Stimm-
laufbahn sind. Gerd Höfling, Wülfrath

Peter Anders in memoriam
Am 10. September 1954 verstarb in Hamburg an den Folgen
eines Autounfalls der Tenor Peter Anders im Alter von erst
46 Jahren. Anders-Aufnahmen befinden sich seit 1933 un-
unterbrochen im Handel, und ein Verstummen dieser Stimme
steht auch für die nächsten Jahrzehnte nicht zu befürchten
— trotz der guten Tenöre, die in der Zwischenzeit auf Bühne
und Schallplatte in Erscheinung getreten sind.
Zusammen mit Tauber, Schmidt, Gigli und vielleicht Björling
gehört Anders zu der sehr kleinen Gruppe gefeierter Sänger
von einst, deren historische Aufnahmen sich neben den
stereophonen Neueinspielungen behaupten — ein Blick in
den Bielefelder Katalog beweist das.

Die Freunde des Sängers seien hingewiesen auf den von
Friedrich W. Pauli verfaßten Band Nr. 47, „Peter Anders" in
der Rembrandt-Reihe, der neben einem Abriß des künstle-
rischen Wegs zahlreiche Fotos und eine (fast] vollständige
Aufzählung sämtlicher Schallplatten- und Rundfunkaufnahmen
enthält. Joachim Vierrath, Brake
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